
Die 3 häufigsten Giftpflanzen auf unseren Pferdeweiden 
 

Aussehen Name Zustand Dosis Symptome 
 

 
 

Jakobskreuzkraut ist auch im getrockneten 
Zustand giftig, Bitterstoffe 
verschwinden 

40-80g Frischgewicht der 
Pflanze können tödlich 
sein; kann auch in 
kleineren Mengen bereits 
zu chronischen 
Krankheiten führen 

weiße Abzeichen färben 
sich rötlich, häufiges 
Gähnen, hängender Kopf, 
Appetitlosigkeit, 
Abmagerung, blutiger 
Durchfall, Kolik 

 

 
 

Hahnenfuß Verliert getrocknet seine 
giftige Wirkung 

Die tödliche Dosis ist nicht 
bekannt, bei Rindern führt 
sie ab ca. 20kg zum Tod. 
Bei Pferden liegt sie 
darunter 

Wirkt reizend auf die 
Schleimhäute, Krämpfe, 
Durchfall, Kolik, schwere 
Atmung, Störung des 
zentralen Nervensystems 

 

 
 

Klatschmohn Gift ist vor Allem im 
Milchsaft enthalten, die 
gesamte Pflanze ist aber 
auch in getrocknetem 
Zustand giftig 

Nach der Einnahme 
größerer Mengen kommt 
es zu ersten 
Vergiftungserscheinungen, 
eine tödliche Dosis ist 
unbekannt 

Führt zu Magen- und 
Darmbeschwerden, 
Unruhe, epileptischen 
Anfällen, Bewusstlosigkeit 

 


